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Heiligkreuzareal - Baufeld 26 Mainz
Urbanes Wohnen am Grüngürtel
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Die offene Blockstruktur in Form windmühlenartig angeordneter Baukörper sorgt für gut 
belichtete Hofstrukturen und gut organisierbare Grundrisse. Durch das Öffnen der Blockränder 
und die verschränkte Anordnung der Baukörper entsteht ein räumliches Wechselspiel von 
offenen und geschlossenen Fronten, von Block-Außenseiten und Innenseite.
Die Differenzierung der Geschossigkeit setzt räumliche Akzente und die wechselnde Ausprägung 
der Balkone sorgt für abwechslungsreiche Straßenräume. Unterschiedliche 
Außenraumkonstellationen zonieren das Baufeld 26 in einen eher urbanen, 
ringstraßenorientierten Teilbereich nach Nord-Ost und einen ruhigeren Teilbereich in Richtung 
der autofreien Bewegungs- und Aufenthaltszonen der Promenaden nach Süd-West. 

Ein gemeinsamer, farblich abgesetzter Sockel verbindet die beiden winkelförmigen Gebäudeteile 
zu einem nach außen hin gut ablesbaren Quartiersbereich. Auf dem Sockel ruhen helle, 
gegliederte, Baukörper, die durch behutsam gesetzte Vor- und Rücksprünge der Fassade 
plastisch gegliedert werden und den einzelnen Hauseinheiten nach außen hin eine ablesbare 
Adresse bieten. Jedes Wohnhaus erhält einen eigenen Zugang sowohl vom Straßenraum aus wie 
auch vom Innenhof. Diese Maßnahme unterstützt die Adressbildung. Jede Wohnung erhält einen 
eigenen Freibereich als Balkon oder Terrasse. Diese sind nach Süden und Westen hin 
ausgerichtet und werden in den Fassadenrücksprüngen positioniert, räumlich geordnet und 
geometrisch zusammengefasst. Das übergeordnete Ziel ist es, Adressen zu bilden und das mit 
14.000qm BGF und ca. 150 Wohneinheiten große Quartier in ablesbaren Einheiten zu gliedern. Die 
einheitliche Farbgebung mit abgesetztem, grün-grauem Sockel und hellen, weiß-grauen 
Baukörpern verbindet alle Gebäudeteile mit einer übergeordneten Gestaltungsidee und 
formuliert somit den klassischen Wohnhof.
Die Farbgebung und Materialwahl nimmt Bezug zur Historie des Ortes und interpretiert Zitate der 
Firmengeschichte von IBM: die grün-kupferfarbenen Platinen und das metallische 
Verwaltungsgebäude finden eine Akzentuierung im Bereich des Sockels, der Schattenfuge und 
der wiederkehrenden Brüstungselemente. Die markanten Ecksituationen beider Winkelgebäude 
werden durch Rundungen akzentuiert und als eigene Typologie wiedererkennbar. An der 
Südwestecke kragen die habkreisförmig abgerundeten Loggien vor der zurückgesetzten 
Gebäudefassade aus und markieren den Auftakt zum Baufeld 26. Auf der Nordwestseite wird die 
Längsseite des Baukörpers durch 3 halbseitig abgerundete Rücksprünge im Bereich der 
Treppenhäuser rhythmisiert.
Das Quartier bildet ein Stück Stadtgesellschaft ab. Frei finanzierte und geförderte Wohnungen 
kommen zu gleichen Teilen zum Einsatz und werden gemischt, wobei an jeweils einem 
Treppenhaus entweder freifinanzierte oder geförderte Wohnen angeordnet sind. Eine Ausnahme 
bildet das Haus E auf der Westseite, bei dem aufgrund des geforderten Mixes eine geförderte 
Wohnung angeordnet ist.

Alle Mehrfamilienhäuser und die Tiefgarage werden in Massivbauweise errichtet. Sowohl die 
tragenden Wände wie auch die Wohnungstrennwände werden in Mauerwerk ausgeführt. Die 
Geschossdecken bestehen aus 25cm dicken Stahlbetondeckenplatten nach statischen 
Erfordernissen. Die Außenwände werden aus 17,5cm KS Mauerwerk mit einer 20cm dicken 
Wärmdämmung als Wärmedämmverbundsystem im KfW-Effizienzhaus 55 Standard hergestellt. 
Loggien und Balkone sind als thermisch getrennte Stahlbetonfertigteile ausgeführt. Die 
Aussteifung der Gebäude erfolgt über die Aufzugskerne aus Stahlbeton und 
Wohnungstrennwände. Das Untergeschoss samt der Tiefgarage (Bodenplatte und Außenwände) 
ist aus WU-Beton geplant.
Nichttragende Innenwände sind als Leichtbauwand/Trockenbauwand ausgeführt unter 
Berücksichtigung des erforderlichen Schallschutzes. 

Die PKW-Erschließung des Baufeldes erfolgt über die Ostseite des Quartiers. Die 
Tiefgaragenabfahrt wird in der Gebäudefuge organisiert und erschließt mit zwei Spuren die 
gesamte Tiefgarage. Die Müllentsorgung und -sammlung ist für alle Bewohner gut erreichbar an 
3 Stellen in zentralen Müllräumen im Untergeschoss angeordnet. Für die Abholung befindet sich 
ein temporärer Mülltonnenaufstellplatz im Bereich der Tiefgaragenrampe und ist durch den 
Entsorgungsbetrieb einfach anzudienen.
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  5,0cm    Gehwegplattte (50/50cm)

  8,0cm    Kies

     -             Schutzvlies

     -             Dachabdichtung

     -             Gefälledämmung 100 - 400mm

12,0cm    Grunddämmung 

35,0cm    Stahlbeton

Wandaufbau :

  1,5cm Außenputz

18,0cm nicht brennbare Dämmung

17,5cm KS-Mauerwerk 

  1,5cm Innenputz
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